
m

I ote
9{oh,enfercfip,sar Ausga,6e i!"r. 4/zozt

- ersch.eint %jcihrfrcfr. -

Der 4.Dorfbote für 2027 versucht mit Aktuellem, lnteressontem und berichtenswerten
Kleinigkeiten aus dem Dorf Hohenferchesor zum Dorfleben beizutragen.

Auf der öffentlichen Ortsbeiratssitzuns am 9.11.2021gab es u.a. folgende Themen :

Der Ortsbeirat möchte gern , dass die Toilette des Campingplatzes auch von Besuchern der Badestelle :

Senutzt werden kann. Der Amtsdirektor G. Müller äußerte Bedenken dagegen und übergab ein Papier
zur Widmung und Haftung bei Naturbadestellen. Der Ortsbeirat wird sich damit beschäftigen!

Wegen der faktischen Haushaltssperre der Stadt Havelsee stand die Vergabe des Auftrags für die
Gehwegsanierung Alte Dammstrasse auf der Kippe Die gute Nachricht : nachdem die Ausschreibung
erfolgreich war, wurde noch im Oktober der Auftrag vergeben Tiefbauer Fa. Müller aus Brielow hat
bereits mit den Arbeiten begonnen und will diese bis Jahresende zum Abschluss bringen.

Der Gehweg wird von der Mühlengasse bis zur Dorfkirche und dort noch 20 m um die Ecke herum ge-
führt, damit die Fußgänger an der Ecke zum Freiheitsweg nicht mitten auf die Kreuzung"ausge-
schüttet" werden.
Wegen der von Ortsbewohnern als mangelhaft empfundenen Verkehrssicherung des ehemaligen LPG

-Geländes (alte Schweinemastanlage) meint das Amt Beetzsee , alles erforderliche getan zu haben
und verweist auf den Kreis Potsdam-Mittelmark,

Die Eltern mit Schulkindern drängen auf eine bessere Beleuchtung
der Bushaltestelle und der lnstallation eines Fahrradständers sowie
besseren Wetterschutz, da die Bushaltestelle zum Regen hin offen ist.
Die bessere Beleuchtung ist schon beauftragt, wurde aber immer
noch nicht ausgeführt, der Bürgermeister der Stadt Havelsee, Gün-
ther Noack hat zugesagt, sich der Sache anzunehmen.

Zwei Tage später stand bereits die schon lange beauftragte Leuchte
an der Bushaltestelle .

Herr Els aus dem Ort hatte mit seinem Chef von der Elektro
Rathenow GmbH gesprochen , ihm seine Bereitschaft erklärt, am
Samstag Überstunden zu machen, damit die Leuchte nicht erst im
Frühjahr steht, wenn es eh schon wieder heller ist. Vielen Dank I

Es wurde auf lnitiative der Ortsvorsteherin A. Pischner auch gleich ein
Anschluss für die Dorfplatzbeleuchtung vorgesehen. Hier könnte auch
ein Anschluss für eine Lichterkette an einem Weihnachtsbaum herge-
stellt werden.

Herr Els neben seinem Werk
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Neuer Bus für die J ugendfeuelwehr
Lange erwartet würde am Freilac vor dem Laternenumzug Günther Noack und
vom Amtsdkektor Cudo Mü er ein Bus Iür de lugendleu€rw€hr an die Feuetuehr unter Narad
Wachsmuth übergeben. Anschließend Jand der Sankt-Marhn!LaternenumzuC mil sehr vielen Kln-
dern ond Erwachsenen statt, der von den Jusend lchen der Feuetuehr mit Fackeln becleitet wurde.
zum AbschlusswärbeiderFeuerwehre n Bufi€t m t Getränken aulgebaul.

Tatü -Tata. aie r"".*uhr ist da - Hehstfest am 18.09.2021

Uns€re Feu€rw€hr hat €ng.aden. Ve€n Dänk dafür. Voräb, das Fen wär sehr eelunseo. DerFeuets
wehrpatz,mitderimrustikal,ländlichenSti herge chteten Scheune, bietet immer wieder ein gem Ut
l.hes ambient€. ln gewohnterweise gab es Kaftue und se bstgebackenen Kuch€n. Hm lecker...An die

Die VeßchönerunC des Dorfes wi gulvorb€reitet undflnänziertsein, daru stand eineSpendenboxfür
Piänzen zur GestäLtung unseres Dorlplalzes bereit.
Das Fest iahfr selnen Laul, es Eab viele nette Sege€nungen und Cespräche und es wurde nätünich
auch geächt. Die (enen hatten eine HüpfburCzum Auslob€n Nebenbeianimierle dielugendfeuer
wehr di€ Gäst€ z! weileren Spenden, mi dem E oC, dass 70 Eüro breitE€st.ll werden konnt.n.
..ro-b'rrde abe-ddnrndderGrill iet"urForhlo-re.
Zu einem zünftigen Festgehört natür ch auch Mus k. E ne tolle Disco mit L chtshow erwartete die Gäs

te.Auch hi€r€in Dan[eschön an d€n Disc]o.k€y DeTänz.rließennicht anßeaulsichwärten.
Bleibtnurno.hzu etuihnen, es könnteauchge/öJ.ht werden, nrtr r.h.. derDürsr.

Absch eß€nd ein paar Folos
,ur Erinneruig an däs kuEwel
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clensdie Anl.ge wenerhin über das

Pä ra llelb.cke. sefahren werde n

kann. vieles läuft äutomatisch, die

Abwasserr€.hnlker überwa.hen d e

Anb€e, achten aufden ri.htiE€n B.k.

lerienb€§änund b€prob€ndasEr'
gebnist4li.h. Au.h von er€hen
(ontrolleuren werd€n rege mäßig

Proben B€nommen. Sämdi.he Klär
becken beinden sich aurelnem
kunstlichen HüAelund sind schon et-

3
pas E de der aoolheke in Pril.e,üe i5t nm leider ein€ Tatsache !

Die Apothekerin, Frau Lorenz, häne 8€rn noch etwas län3.r8emacht, aber es hatsrch keine apo
thekenhelferin nehrgefunden, nachdem die lansjährl8e AnBe{e he schwer erkrankte und veßtarb.
Es fand sich auch kein ernsthafter iteressentfürdieÜbernahmederApolheke. Der oo.lhote kennt
diecründe natirrich nr.ht. Üb.rall estmänvomwachsend€nlnt.r.s§ederstädterämL€benaul

amrahrcsende schließt dann der Lul$h.rl.den, die Pdtstelle ina6 den 1.1.2022 im Lando.$hi
n€nhandelHin!intohrde.öfinung*eiten:Mo.,D,Fr.r7.00-16.0o Do. bi5 la.0o, Mi. bis 12.0ouhr

EsgibtinFohrde enenNachfolgerdesehemälgenHäusäztesLange : derlnternistSasch.räa.r,
d€r lolgende Sprechzeit.n hat I Mo, Mi.+ Fr.3.00-11.00 und Di. und Do.von 14.00 13.00Uhr.
I€lefon , 033834- 50250, Adre55e wle Dr. Lan8e.

Unser Ab*asser

h Dodbotenvom Februarhatten wlr üb.runs€r€TrinkwatsetueßorcungBeschrieben Nunhateh
wirGelecenheit, d e xläran ägePrrzerbezu besichriSe., Donhin wnd das Abwasser aus Hoheniets

chesar, P.itzerbe, Fohrde, Tieckow und Bahnitz (l)dlrekt uber Punp e lungen seleltel, während das

Abwasser aus Madahne und sowle e nz€lnen Gartenanlagen und Einzellagen no.h fritranklahz€u

sen änceliet€n wnd. Dieabwa$eranraße, erkhtet 197t ii ein Eisenberrieb der sbdr Hawlse
undhät2Be*hättigte{Anlasentechniker).SiehewäldgtAUtfoomrAbwasserproTas,@beiun
serAbwasseßystemleilMischsynemst,d.h.:da5Regenwas.rlließtnurzugerin8enantelenin
unserAbwasserkanälisätion.HetrSelentausFoh.dei5tS€lernlerAnlaSentechnlkerundzegtuns

den wes des Abwa$ers, wekhes, aus Hohenferchesar kommend, zunächst Srob mechan <h Sere

nistundnberein€nSandlaneselühnwird.E wnd dannin€in7mtiefesAbs€trbecl@ns€lelter,der
volllärun8.@ si.h d.rschlamm abetzr. Danach nießt $ in das mit 5aue6totr belebte xlärbeclen,
welches mit Bakterien anger. che.t ist lsiehe Foto) Näch nu.ca.lStunde häben dies€kleinen Lebe.

wesen ihrwe* vollbracht und das Wa$erfl eßt in das N.chk ärbecken, wo sich restliche schwebe

telchen absetren Esistdann blolo3isch ge.einigtund wird überRohre in en Neben8ewä$erd€r

Näve g.elet. Allevorgenannien Beckensind doppelt vorhänden, damit bei Reparaturen ein€s Be-
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wäs in di. lähre Setommen, ieddh nit neuer Steueruqtt€.h.ik Eßeh6, $ .uch mit einem 8rc
ßen [otstrom.88.eaät, damitvirbel Stromaustallflicht.uaun*r€. s..-.. 3itzen 6leiben. De. anfal-

endeSchlamm ist:war Luchtbar, aber lelder n cht für die Dünsun8 Eeeignet, dä er zuviele Schad-

stoffe enthält. Er wkd mehrfäch ih lahraus dem Schlammsp€ich€r Cesau81, getro.knet und in elne

spezielle Verbrennungsanl4e bel leipzig transportiert.



iährr.hen HeEetaEim Februar, an dem dieGewässerändstrelfen aufgeräumt werden , und än den Ta

Tod dur.h elnen Wolbestät8t DerSchälerbekommteneEntschädEun&aberiragtschnaturlich,wle
es mlt se nerSchaflrä tungweltergeht, daerdie5 neben 5e ner Berufstätigkelt macht und d€r Auf,{and
lürdenschutz elnersokleinen Herdefür hn immer !.hwLeri8er zu tragen ist, äuch wenn es Förder
mitte fü. höhere zäune, etc sibt
schade,denn d €T€rhätungim Freien, die umwetfreu^dli.h lnd auch schön anzusehen st, betrelben
fastnurnoch die k eineren Halter. Die ßroßen T erbeslände werde^ nur nö.h intensvund in Stälen 3e
halten und dortsibtes kein wolfsproblpm.

Wn *ellen vor : "Märkis.her Angler" Orlsgruppe HohenfetchesarManähne

Hoh€nferchesar war schon immer e ne Hochbuß des Ange sports, e n An8lerdorf, wie sich Caßlen

Wuttke, derauch den Kreßanglerverband führt,lm Gespräch mil dem Dorfboten ausdruckt. Davon

zeuet noch heute das alte Anglerh€im aufdem Ge ände des Bruderhöis

40 Erwachsene und 6lugendliche sind heule in der hies ge^ odrßruppe "Märkischer Aig er" orgai siert,

dervor15Jahrenmitenerneuenver€insgründungneugestartetwurd€ Das e gene Rev er umfasst :

Te e der Pastorenlocher (rechls an d€rstras€ näch MaEahne ) daswiesenloch,
das MatrahnerFenn und "Au$es Loch".

Dervereln istfroh, dievergangenen dreitockenenlähreohne Fischsterben ube.
staiden zu haben,obwohlderWasseßtand deunich Cesunken stund heute noch

15 cm tiefer ließt al§ ln d€n Vorjähren.

Motivation ist immerwiederdas Nalurerebnisund der ge ebte zu5atrmenhalt rw _

sch.niungund Alt,besonde15bei denEemeinsam€nVeranstaltungen wie dem

een, andenenlunglischein dleGewässereinces.trtwerden. Dieses Jahr

waren es Karpfen,Aa eundzande', den^ die Gewäs§ermüsen bewirt
schäftetwerden,eswird nichteinfachnurrauseeadeei.

Derve@rn isl MitElied im DAV (D€utsch€r anslefterbänd )und 5om l sind

alle DAV -Mitg ieder auch bere.hngt, in den hlesiBen Gawässern zu An
g. n. Dleswaräuch in denverBängenen 2lahren deutlich zu spüren, da

vieleBeiinerAngelfreunde bedin€tdur.hdiecorona Enschränkungen-
ihre Entspännun8 n elnem Aneelwochenende m nahe^ ufr and C8u.ht
haben, n.htimmerzur Freude der he mis.henAngle'

Nun leiderauch in Hohenlerchesar: drei Schafevon einem wolfgerissen !

Da$ ein Wolfschon länger in der Nähe ist, war bekanni, Jäser und FotoEraf€n haben ihn mehrmals ge

lörg(ünneauslvlaEahneistneben5elnemvölzellberuf €id.nschaftli
cherSchaflrä terund Bio lmker. Am Freitagmorgen, den 20. Novemb.r
waren s€ine 14 S.hale, die unterha b d€r Alt€n Dammnrase weideten,
plötzlichspurosveßchwunden.Nach ntensiversu.hewurdenzwei
trächtige Muttertierelmzäunverheddert, aberlebend, aufcefudded.
Drei trächtiseTie.ewurdenledochvonelnem Wolf CerGsenundLjber
denGGben geschleppt Elnesdavonwurdebisauiscerippeäufeet€i
sen, en rwe tes angelressen DievÖlligveßchreckte Herdewurde
s.hli€ßl.ham Bruderhof aufgefunden Am Mor8enwaren ndenver
nässten Bruchw e5en immerw ederzwe seead er im stret miteinem
Pulk Krähen um Futter zu beobachten Cewesen. Es gingwoh umde
Ubetreste eines der €erissenen 5chäf e.

Eln Gutachterhar dle Überesteeines Kad.veß unteßucht und den



deneßorben d plm Rahm€n _

d€t Herbsdenes der F€ueNehr

Sesammak{urden Eine Be

euchtunBmit Poler euchten n
bere ts beäuft.a8t und kommt
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Feißlge lelferhäben begonnen, den Dorfplat elwa5 schirnerzu gestahen. DerFindlng . derMille
würdevomsteinmetzG Noack mitelnerneuen ns.hrftve6ehen und etwas hoher p atziert. ole ake

rns.hrift"Fu.den Frieden" wurde du.ch den ortsnamen'Noh.nlerchesar"erseut. DrumherumwuF
denSlauden gepllanzl. Eln äußerer R ng mit Sträu.her. Sebildet. Pflanren wurdenu.a. von denSpen'

Das srorchennest warschon 3an2 s.hön in di€ Höhe €ewa.hsen und
wurde im Herbsr voi der Naturschutzbehörde .in stück abaetr:gen .

!!l!c!!gl4ts
weräufmerlßan da5lmpre55un des oorlhoten liesr, den läilt sicher elne pe6one eÄnderungäut
VeraLehmännäusdemFrelhetswegwirdkünft]8anderGestaltunedesDo loten mitwnken, (arin

Eu€n, di. s.it dEr "Neuaulla8€" des Dodboien eneagien mitä.beitele, wird sich auszeitlichen u.d 8e-
sundhen[chen6ründen zudclza.he.. lhre täelei Im Onsbenat und beider org.nisatioo ku[urelle.
Veranstahungen im On m6.fite Si. weite.hin ausüben.
Un5 bleibi eln h€nfiches Dankesciön lür lhre Mharbell,lhr€ ld..n und Beiiräge lürden Oorlboten,
verbunden mltden besten wiin5chen I

Hi.weis:Auaarund der neuen Entwl.klunsen w8. Coro.., wisen wir nl.ht, ob und unt.r wel.hen
Aufläg.n die lolgenden Termin. ltattfind€h könne6, Bltt..rkundigen sle 3l.h I

I€miie - vtrinltcllc!
3 DeremberumlS.00uhr: welh.achtsf.ierderSenioren nderaegelnuqsstätte

4 D€z€mber: der FeueNehrvereln ieled sein we hnechtsfest.

24. Dezembe.um 16.30 Uhr : Gott.rdießr zum Heilllenabend im Platrhof

Ene seniorengruppe infft sich mittwochsum 14.oollh. in der Beaegnuqrstätte

Eine eeite Senaorengtuppe trift 3ich don jeden 4.oo.neßtagim Monat um 14.30uhr

Die srbliothek i!t montaS§ von 15.00- 17.00 uhr geailtnet

Sprechsrund. der odsvoEteherln annemarie Plschneil.w€ils am 1. samslag im Monätvon
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Richtigstellung:

:NAchtdq zür Jlu\qdba NL a/zo2t

n unserem Artikel:ur Schließung derApotheke in Pritzerbe ßt uns eidere n bedauerlicher Fehler
untenaden. Der dann etuähnr. rodedall einer länBjäh,igen ansestelhen ßt fätrh, viethehr ist die
betrofiene Peßon .m teben.

oer Dorlbot€ mö.hte sich fil. die nnunliche oäct.lung auch ge3enüberder betrofien€n peren und
ihrer Familie entscnuBisen.
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